
 
SCHLUSSBERICHT UND BEWERTUNG DES PROJEKTS 84p3 AKTION 2019 
 
Zwei Lektoren wurden im Rahmen des Projektes 84p3 AKTION an die Fakultät für Architektur der 
Technischen Universität Brno eingeladen - Univ.Ass. Dipl.-Ing. Dr.techn. Thomas Dillinger und 
Univ.Ass. Dipl.-Ing. Nina Svanda. Im Rahmen des Masterstudiums (Thema Zeitgenössische 
Städtetheorie) wurden vier aktuelle Vorlesungen zum Thema des Raumplanunges für Studierende der 
Fakultät angeboten: 

 Entwicklungspotential der mitteleuropäischen Region CENTROPE im aktuellen Kontext der EU 

 Entwicklungspotential der Stadtregionen Wien - Bratislava - Brno im Kontext von CENTROPE 

 Raumentwicklung der Metropolregion Wien im weiteren Kontext des niederösterreichischen 
Raums 

 Raumentwicklung des neuen Stadtteils Wien-Aspern und des realisierten Umbaus des 
Hauptbahnhofes in der Wiener Innenstadt. 

Die Vorlesungen fanden im Sommersemester 2019 statt (nach dem Programm und dem Zeitplan des 
STEU-Kurses im Masterstudiengang) und wurden rechtzeitig angeboten, um die Teilnahme der 
gesamten akademischen Gemeinschaft von FA BUT zu ermöglichen. 
Für die Studenten und Lehrer der TU Wien wurde eine Tagesexcursion nach Brünn für eine Gruppe von 
20 Schülern mit Lehrern vorbereitet. Das tägliche Programm wurde an die zeitlichen Möglichkeiten der 
optimalen Zugverbindung Wien - Brno angepasst und gliedert sich in drei Teile: 

 Vortrag mit Diskussion über den Flächennutzungsplan der Stadt Brünn im Neuen Rathaus 

 Vortrag „Von der Vergangenheit bis zur Gegenwart der Brünner Messegelände“ mit einem 
Rundgang durch den Areal 

 Besuch der Villa Stiassny mit dem Kommentar in Deutsch und Englisch (der geplante Besuch 
der Villa Tugenthat war nicht für eine Langzeitreservierung realisiert). 

 
Das gesamte Programm des 84p3 AKTION-Projekts wurde gemäß dem eingereichten Vorschlag erfüllt. 
Der ursprünglich geplante Besuch der Villa Tugenthat wurde durch einen Besuch des Gartens und der 
Villa Stiassna (eine Familienvilla einer anderen berühmten Industriellenfamilie in Brno) ersetzt, die heute 
Teil des Zentrums für moderne Architektur ist. 
Das positive Ergebnis des 84p3-Projekts AKTION ist, dass der Zyklus von 4 Vorlesungen über 
Raumplanung in der mitteleuropäischen Region, der im Rahmen dieses Projekts gehalten wurde, in das 
akkreditierte Studienprogramm für Stadtplanung an der Fakultät für Architektur des BUT für den 
Masterprogramm in englischer Sprache aufgenommen wurde. 
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